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Hausordnung für Schülerinnen und Schüler

1.  Wir  erscheinen  etwa  15  Minuten  vor  Beginn  des  Unterrichtes  in  der  Schule.  Verspätet
erscheinende Schülerinnen und Schüler benutzen den Haupteingang.

2.  Der  Unterricht  oder  die  schulische  Veranstaltung  wird  durch  die  Lehrkraft  begonnen  und
beendet.

3. In den Pausen verhalten wir uns entsprechend der Pausenordnung.

4. Wir pflegen einen höflichen Umgang untereinander. Probleme klären wir im Gespräch.

5. Alle Schülerinnen und Schüler fühlen sich für die Schule verantwortlich. Deshalb gehen wir mit
den Möbeln, Wänden, Sportgeräten usw. sorgfältig um. Beschädigungen melden wir sofort der
Klassenleiterin oder dem Klassenleiter. Alle Schülerinnen und Schüler achten auf Sauberkeit und
Ordnung, denn wir wollen eine schöne Schule haben.

6. Im Schulhaus und bei schulischen Veranstaltungen verhalten wir uns leise und gehen langsam.

7.  Der  Vertretungsplan  kann  während  der  Pausen  durch  die  Klassensprecherin  oder  dem
Klassensprecher  eingesehen  werden.  Diese  oder  dieser  informiert  die  Mitschülerinnen  und
Mitschüler.  Sollte  eine  Lehrerin/ein  Lehrer  zum  Unterricht  nicht  erscheinen,  meldet  sich  die
Klassensprecherin oder der Klassensprecher im Sekretariat.

8. Nach dem Unterricht oder der Beendigung der schulischen Angebote verlassen wir die Schule
und gehen nach Hause oder in den Hort.

9. Wir achten auf unsere Gesundheit. Deshalb beachten wir das Rauchverbot und Alkoholverbot
auf und vor dem Schulgelände und bei allen schulischen Veranstaltungen. 

10. Unsere Schule ist eine „drogenfreie Zone“. Der Handel und Konsum von illegalen Drogen ist
hier verboten. Um eine Verwechselung von Medikamenten mit Drogen zu vermeiden, führen wir
Medikamente nur in der Originalverpackung mit.



11.  Das  Mitführen  von  Waffen  und  waffenähnlichen  Gegenständen  in  der  Schule  und  bei
schulischen Veranstaltungen ist verboten.

12. Das Mobiltelefon und Abspielgeräte jeglicher Art (wie z. B. Radios, MP-3 Player usw.) werden
vor Betreten des Schulgeländes oder bei Beginn einer schulischen Veranstaltung ausgestellt und
weggesteckt. Auf dem gesamten Schulgelände und bei allen schulischen Veranstaltungen gilt das
Verbot für deren Nutzung. Über Ausnahmen entscheiden die Pädagoginnen oder der Pädagoge.
Bei  einem  Verstoß  gegen  dieses  Verbot  kann  das  Gerät  von  den  Pädagoginnen/Pädagogen
eingezogen werden. Es kann dann von den Eltern abgeholt werden.

13.  Die  Anfertigung  von  Bild  und  Tonaufnahmen  ist  in  der  Schule  und  bei  schulischen
Veranstaltungen verboten. Über Ausnahmen entscheiden die Pädagoginnen oder der Pädagoge. 

14.  In  der Schule und bei  schulischen Veranstaltungen dürfen keine Aufschriften oder  Zeichen
getragen werden, Tonaufnahmen abgespielt, Lieder gesungen oder Texte gesprochen werden, die
einer extrem politischen Gesinnung zugeschrieben werden.

Erläuterung zur Hausordnung, Punkt 14
 
Dies bezieht sich auch auf Symbole die als verfassungsfeindlich oder diesen sehr ähnlich sind und
auf Kleidung, die für extreme politische Gruppen Symbolcharakter trägt.
Dazu gehört unter anderem Kleidung der Marken: Working Class, Streetwear, Consdaple, Patriot,
Celtic Wear, Wehrwolf Germany, Masterrace, Thor Steinar und Lonsdale



Hausordnung in leicht verständlicher Sprache

1. Wir kommen 15 Minuten vor Schulanfang in die Schule.
Wir gehen durch den Haupteingang,
wenn wir zu spät kommen.

2. Der Lehrer bestimmt:
- Wann die Stunde anfängt.
- Wann die Stunde aufhört.

3. In der Pause halten wir uns an die Pausenordnung.

4. Wir sind nett zu den anderen.
Bei Problemen reden wir darüber.

5. Wir wollen eine schöne Schule haben. 
Alles soll sauber und ordentlich sein.
Wir kümmern uns alle darum.
Wir sind vorsichtig mit den:
- Möbeln 
- Geräten
- Wänden
Wir sagen dem Klassenlehrer wenn etwas 
- kaputt ist.
- dreckig ist.

6. In der Schule sind wir leise und gehen langsam.

7. In der Pause dürfen wir auf den Vertretungsplan gucken.
Das macht immer der Klassensprecher.
Der Klassensprecher sagt den anderen wenn sich was ändert.

Manchmal ist kein Lehrer da.
Das meldet der Klassensprecher im Sekretariat.

8. Wir gehen, wenn die letzte Stunde vorbei ist.
Wir bleiben nicht im Schulhaus.
Wir gehen nach Hause oder in den Hort.

9. Wir wollen gesund bleiben.
Niemand darf in der Schule rauchen.
Niemand darf in der Schule Alkohol trinken.
Auch nicht vor dem Schultor.



10. Unsere Schule ist eine drogenfreie Zone.
Wir nehmen keine Drogen.
Wir verkaufen keine Drogen.
Manche Drogen sehen aus wie Medizin. 
Wir bringen Medizin nur in der Verpackung mit,
damit sie nicht mit Drogen verwechselt wird.

11. Wir dürfen keine Waffen in die Schule mitbringen.
Auch keine Spielzeugwaffen.

12. Handys,
 Radios,
 MP-3 Player,
 und ähnliche Geräte

sind in der Schule verboten. 

 Sie werden vor der Schule ausgemacht und eingesteckt.
 Die Lehrer dürfen Geräte einsammeln,
 wenn sie nicht ausgeschaltet sind.
 Die Eltern dürfen es wieder abholen.

13. In der Schule dürfen keine Videos gemacht werden.
In der Schule dürfen keine Tonaufnahmen gemacht werden.
Die Lehrer können Ausnahmen erlauben.

14.  Wir wollen keine extremen politischen Gruppen.
Weil das Leute sind,
die wollen das wir ganz anders leben.
Dass alle Ihrer Meinung sind.
Sie wollen immer recht haben.
Sie werden gewalttätig, wenn jemand anderer Meinung ist.
Oder wenn jemand anders ist.
Das nennt man Extremismus.

 
Extremisten tragen oft Zeichen auf ihren Sachen oder Taschen.
Sie erkennen sich an diesen Zeichen.
In der Schule wollen wir keine Extremisten.
Darum sind solche Zeichen in der Schule verboten.

 



 Wir wollen
- keine Symbole 
- keine Aufschriften
- keine Videos 
- keine Lieder oder Texte

von extremen politischen Gruppen.
Das Hakenkreuz ist zum Beispiel ein solches Symbol.

 
Extremisten tragen oft bestimmte Kleidung.
Sie erkennen sich an dieser Kleidung.

Sie tragen oft bestimmte Marken:
- Working Class
- Streetwear
- Consdaple
- Patriot
- Celtic Wear
- Wehrwolf Germany
- Masterrace
- Thor Steinar
- Lonsdale
- und andere
Diese Marken sind in der Schule verboten.

Weil wir keine Extremisten an der Schule wollen.



Hausordnung für Besucherinnen und Besucher

  
1. Jegliche Störung des Schulablaufes durch schulfremde Personen ist grundsätzlich untersagt.

2. Jede Besucherin und jeder Besucher hat sich im Sekretariat anzumelden.
 
3.  Gesprächstermine  mit  der  Schulleitung  und  pädagogischem  Personal  sind  vorher  zu
vereinbaren.

4.  Hospitationen  im  Unterricht  durch  Elternvertreterinnen  und  Elternvertreter  oder
außenstehende  Personen sind vorher von der Schulleitung genehmigen zu lassen.

5. Handwerker halten sich nur in ihnen vom Hausmeister zugewiesenen Räumen auf. 

6. Gäste oder Besucher, die im Rahmen einer Vermietung von Räumlichkeiten an dritte Personen
die  Schule  betreten,  begeben  sich  unverzüglich  in  die  entsprechenden  Räume.  Die  Nutzung
anderer Räume, als im Mietvertrag vereinbart, ist untersagt.

7. Der Umgang mit offenem Feuer bzw. brennbaren Flüssigkeiten ist anzuzeigen und durch die
Schulleitung zu genehmigen.

8.  Das  Befahren  des  Schulhofes  ist  nur  nach  Genehmigung  durch  die  Schulleitung  oder
Hausmeister gestattet.

9. Die Anfertigung von Bild- und Tonaufnahmen  ist in der Schule verboten. Über Ausnahmen
entscheidet die Schulleitung.

10. Auftretende Schäden oder Mängel sind der Schulleitung unverzüglich zu melden.

11. Es sind geeignete Maßnahmen zur Verschlusssicherheit und zur unbefugten Nutzung durch
Außenstehende durchzuführen.

12. Während der Unterrichtszeit verhalten sich Besucher und Handwerker leise.


